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Ausbaunotwendigkeit und Projektbegründung 
Die B38 Böhmerwaldstraße weist zwischen Freistadt und der niederösterreichischen 
Landesgrenze nur eine Fahrbahnbreite von 6,0 m auf. Durch den hohen LKW-Anteil von 
ca. 20 % ist der bestehende Straßenoberbau bereits sehr stark in Mitleidenschaft gezogen. 
 

 
(Abb.: Bestandsaufnahme B38 im Bereich Baulosende) 

 
Im Zuge des Ausbaukonzeptes der B38 Böhmerwaldstraße (von km 83,0 bis km 102,0) soll 
der Abschnitt Königsau (km 90,8 bis km 94,15) am Bestand ausgebaut werden. 
 

Verkehrsbelastung 
Die B38 Böhmerwaldstraße ist eine wichtige Verkehrsverbindung für das Mühlviertel und 
verläuft von der niederösterreichischen Landesgrenze bis zur deutschen Staatsgrenze. 
Das Verkehrsaufkommen im Bereich Königsau liegt bei ca. 3.700 Kfz/24 Stunden. 

 
(Abb.: Bestandsaufnahme B38 – Bereich Sägewerk Traxler) 

 

Trassenverlauf 
Auf einer Länge von ca. 3,3 km ist im Gemeindegebiet von Sandl ein Ausbau am Bestand 
mit Anpassung der Fahrbahnbreite, des Straßenoberbaus und der Linienführung 
vorgesehen, um die B38 an die heutigen Anforderungen des Straßenverkehrs anzupassen. 

 
(Abb.: Lageplanausschnitt – Bereich Sägewerk Traxler) 
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(Abb.: Bauarbeiten – Dezember 2015) 

 

Stand der Arbeiten 
Die feierliche Spatenstichfeier fand am 1. Juli 2015 statt. Mit den Bauarbeiten wurde am 
3. August 2015 gestartet. Die Arbeiten wurden Ende November 2016 abgeschlossen. 
 
 

Gesamtkosten 
Die Gesamtkosten für die Errichtung des Bestandsausbaus Königsau belaufen sich auf 
rund 6,0 Mio. Euro. 

Daten und Fakten 
 
Allgemeine Daten 
Gemeinde: Sandl 
Bezirk:  Freistadt 
 
Projektleiter Land OÖ: Ing. Josef Kehrer 
 
 
Technische Daten 
Bauloslänge:  ca. 3,0 km 
Fahrbahnbreite: 8,0 m 
Max. Längsneigung:  5,85 % 
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